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nnires en vue de remanier le capital social. Une
des combinaisoiis proposees reposait sur les bases
suivantes: ßchange de deux actions anciennes de
500 fr. contre trois actions nouvelles de 260 francs.
Le capital 6tait ainsi rdduit de 50 millions ä 37>/,
millions, et la difference servait h amortir la plus
gründe partie du eompte „portefeuille", dont le mon-
tant total s'dliive ü 10 millions de francs. Puis le
capital dtait augments de 377» millions ä 50 millions,
par la creation de 50,000 actions nouvelles ofrertes
uux anciens actionnaires u raison d'une action nou-
velle pour trois anciennes, au prix de 250 francs.
Ces 12 7» millions nouveaux et liquides auraient
servi ft. rt-gler la dette flottante. Cette proposition
n'a pas 6t5 accept6e par le conseil d'administration
qui aurait, parait-il, d autres projets h. l'ötude.

Verband Schweiz. Verkehrsvereine. Dieser
Verein hielt am 10. ds. seine Delegiertenversammlung

in Zürich ab. Als Vorort wurde für nüchste
Periode Basel bestimmt und ihm gleichzeitig das
PoBtulat der Gründung eines ständigen Central-
sckretariats zur Prüfung und Berichterstattung
überwiesen. Des Fernern wurde die Herausgabe einer
deutschen Broschüre der Schweiz, ähnlich der
englischen, welche gegenwärtig im Druck, genehmigt,
vorhehiiltlich die Zustimmung Beitens der Sektionen
hinsichtlich der zu leistenden Beiträge. Eine auf
dem Arbeitsprogramm pro 1901/02 vom Vorort Zürich
vergemerkte Anregung betreffend die Herausgabe
eines Hotelführers, ähnlich demjenigen des Schweizer
Hotelier-Vereins, worin jedoch auch die Hotels und
Pensionen von Fr. 2—4 Tagespension Aufnahme
linden sollen, wurde mit 18 gegen 11 Stimmen ab-

§elehnt. Die Herausgabe einer schweizerischen
ohulbroehiire, welche schon seit längerer Zeit in

Beratung, soll nun beförderlichst zur Ausführung
gelangen. Die Anstrengungen betr. Einführung des
Sommerfahrpianos auf 1. Mai sollen fortgesetzt werden
und gleichzeitig eine Eingabe an die Oberzolldirektion

gemacht werden, zwecks coulanterer Behandlung
des Reisendengepäcks an der Grenze. Die

Entschädigung an den jeweiligen Sekretär des Vorortes
wurde von Fr. 600 auf Fr. 1000 erhöht.

Der Internationale Verein der Gasthofbesitzer
hielt am 0. Juni in dem grossen Sitzungssaale des
Stockholmer Magistrats unter dem Vorsitz von 0.
Hoyer-Aachen seino dreissigste Generalversammlung
ab. Das Hauptthema der Verhandlungen bildete der
„Entwurf von Bestimmungen betreffend die Ruhezeit
der Angestellten in Fest- und Scbankwirtschaften".
Im Anschlüsse nn das Referat des Vereinssyndikus
Badtke erklärte die Versammlung in einer einstimmig
angenommenen Resolution die neunstündige Minimalruhezeit

und den vierundzwanzigstündigen Ruhetag
für Hotels für undurchführbar, und sprach sich für
die achtstündige Ruhezeit und den Wegfall des
vollen Ruhetages aus. Für Stipendien zum Besuche
von Fnohsohulen und für Unterstützung von Wohl-
fahrtseinriohtqngen für Kellner (Kellnerheime u.s.w.)
wurden 6000 Murk bewilligt. Grosses Interesse
erregte ein Referat über Schleuderpreise und Rabatt-
unwesen, sowie die Darlegungen des Vereinssyndikus
Badtke Uber „Interessenvertretung des Wirtsgewerbes
in den Handelskammern". Die Versammlung stellte
Bich prinzipiell auf den Boden des paritätischen
Arbeitsnachweises und hielt ein Zusammengehen
mit den Gehilfenverbänden auf dem Gebiete der
Stellenvermittlung für sehr wünschenswert. Die

scheidenden Aufsichtsratsmitglieder Spatz-Mailand,
Döpfner-Luzern, Landsee-Inushruck, Ellmer-Heidel-
berg wurden einstimmig wiedergewählt. An Stelle
des eine Wiederwahl ablehnenden Herrn Bieger-Ems
wurde Spaeth-Lindau i. B. neugewählt. Der
Vorstand, bestehend aus den Herren 0. Hoy er-Aachen,
Heinrich-Berlin, Herfs-M. Gladbach, wurde durch
Zuruf wiedergewählt, ebenso Friedrich-Köln als
Schriftführer. Die nächstjährige Versammlung findet
im September in Budapest statt.

Die Münchner Neuesten Nachrichten"
schreiben über unsern Hotelführer in ihrer Nummer
vom 13. Juni: ,Die Hotels der Schweiz.'
Herausgegeben vom Schweizer Hotelier-Verein. Durch dessen
offizielles Centraibureau in Basel ist dieses ebenso
schöne als gediegene und für jeden Reisenden in
der Schweiz ausserordentlich praktische Werk nun
zum dritten Male erschienen. Durch die Herausgabe
dieses Buches bezweckt der Schweizer Hotelier-
Verein vor allem, dem stets dringender werdenden
Verlangen des reisenden Publikums nach Bekannte
gäbe der Preise der gewöhnlichen Tagesbedürfnisse
in den Hotels entgegenzukommen und gleichzeitig
dem mehr und mehr überhandnehmenden Reklame-
Unwesen wirksam entgegenzusteuern. Es ist
allgemein bekannt, dass jedes Jahr unter den Reisenden
und in der Presse Klagen laut werden, deren Quintessenz

auf wirkliche oder vermeintliche Ueberforder-
ungen in Hotels hinausläuft. Wenn auch nicht in
allen, so sind doch in den meisten Fällen diese
Klagen dahin zurückzuführen, dass sich Reisende in
Hotels höhern Ranges, als für ihre Verhältnisse
passend, „verirren", oder aber, dass sie von den Hotels
grössere Leistungen erwarten, als sie entsprechend
ihren finanziellen Gegenleistungen zu beanspruchen
berechtigt sind. An der Hand des Werkes „Die
Hotels der Schweiz" ist jedem Reisenden die Wahl
der für ihn passenden Hotels wesentlich erleichtert,
weil sich Jedermann über die Preise und das sonst
Wissenswerte schon im Voraus, ja vor dorn Antritt
der Reise, genauest informieren kann. Dadurch
werden viele „Ueberraschungen" und zahlreiche
höchst unliebsame Erörterungen zwischen dem Gaste
und dem Gastgeber vermieden. Gleichzeitig will
aber der Hotelierverein auch den Beweis liefern,
dass man in der Schweiz selbst mit den allerbesehei-
densten Mitteln reisen kann und der oft ohne Rücksicht

auf die gemachten Ansprücke erhobene
Vorwurf über teures Leben in den Schweizer Hotels
jeder Begründung entbohrt. Dieser vortreffliche
Führer durch die Hotels der Schweiz umfasst ein
vollständiges, äusserst übersichtlich und alphabetisch
nach den Ortsnamen geordnetes Verzeichnis aller
dem Fremdenverkehr dienenden Hotels, Pensionen
und Kuranstalten mit Angabe der Ortshöhenlage und
der Bettenzahl jedes einzelnen Etablissement. Hieran
schliesst sich die eigentliche Hotelrevue: Systematisch
geordnet folgen sämtliche Hotels der Sohweiz, jedes
bildlich dargestellt, was an sich schon mehr bedeutet
als viele Worte, und nebenan kurz aber erschöpfend,
alle nur wünschenswerten Details Uber die Lage und
Einrichtung, die Dauer der jährlichen Betriebszeit
(Jahres- oder Saisongeschäft), sowie die Preise für
Zimmer, Beleuchtung und Bedienung, Beheizung,
Frühstück, Table d'höte, Pension — vollständige
Verpflegung ohne Getränke u. a. Alles dies zu wissen,
ist dem Reisenden in hohem Masse erwünscht; es
erleichtert das Reisen überhaupt und erspart sowohl

den Reisenden, wie auch den Hoteliers viele
Unannehmlichkeiten. So vortrefflich das textliche Material
des Buches ist, so reizend ist auch dessen
Bilderschmuck. Als angenehme Abwechslung sind auch
von den hauptsächlichsten Fremdenverkehrsplätzen
Generalansichten (Städte- und Landschaftsbilder/
eingeschaltet. Die dem Buche beigegebene
geographische Reliefkarte der Schweiz enthält alle'Gewässer.

Haupt- und Bergbahnen, Postrouten. Strassen
und Touristenwege zu allen frequentierten Orten
und veranschaulicht in deutlicher Weise die
schweizerische Alpenwelt. Als Anhang ist dem Werke ein
gleichartig bearbeitetes Verzeichnis der Hotels am
Bodensee, an den oberitalienischen Seen und Chamonix
beigegeben und zwar in Berücksichtigung des Um-
standes. dass die drei Grenzgebiete im innigsten
Zusammenhange mit der Schweiz stehen. Dieser
Führer, vom Schweizer Hotelier-Verein in uneigennütziger

Weise herausgegeben, ist gratis zu haben
gegen Einsendung von 25 Pfg. in Briefmarken für
Porto durch das Zentralbureau des Schweizer Hotelier-
Vereins in Basel oder auf persönliches Verlangen
kostenlos in fast allen Hotels und Pensionen, sowie
Verkehrsbureaux der Schweiz, sowie auch in den
Buchhandlungen zum Preise von 40 Pfg. Mit diesem
schönen Werke hat sich der Schweizer Hotelier-
Verein selbst ein prächtiges Monument geschaffen
und sich den Dank aller die Schwei: Bereisenden
gesichert. Dringend nötig wäre es, auch in andern
Ländern ähnliche Werke herzustellen. In Deutschland

wurde vor zwei Jahren hierzu der Versuch
gemacht; das Unternehmen fand aber leider nicht
die nötige Mitwirkung der Hotelbesitzer."

Saison-Eröffnungen
Ouvertures de saison.

Grimselstrasse, 14. Juni.
Schimbergbad (Entlebucli), 1. Juni.
Stilfserjochpass, 12. Juni.
Vitznau. Hotel Vitznauerhof, 10. Juni.
Col du Lein, s/Martigny. Hotel de la Pierre-ä-Voir,

12. Juin.
Furkapass, auf der ganzen Strecke Göschenen-Brigue,

11. Juni.
St. Moritz-Bad, Hotel Victoria, 12. Juni. Kurhaus,

15. Juni.

K. C. G. W. Wir haben fragliche Angelegenheit
schon so oft durchgedroschen, dass nichts mehr

zu sagen übrig bleibt. Wir können Ihnen nur folgendes
raten: Suchen Sie an dem Betrag noch etwas
abzumarkten, es gelingt gewöhnlich, und dann bezahlen
Sie. Später wird von Gesetzes wegen etwas mehr
Ordnung in die Sache kommen. Eine Revision ist
in der Schwebe.

An Mehrere. Wie aus dem bezüglichen
Zirkular eraichtlich, gehört das Reisebureau S. Arn-
heim & Cie. in Hamburg zu den neuen Gründungen,
denen gegenüber es in der Regel geraten erscheint,
eine abwartende Stellung einzunehmen. Aus dem
Inhalt des Zirkulars geht deutlich hervor, dass es
sich hier hauptsächlich darum handelt, der Firma
Cook, welche in Hamburg eine Filiale errichtet hat,
Konkurrenz zu machen. Ob ihr dies gelingen wird,
halten wir für fraglich. Im Uebrigen müssen Sie
selbst wissen, ob Sie bei Bezahlung von 5 Fr. und
Gewährung von 15% auf den Coupons auf Ihre
Rechnung kommen. Wir glauben, dass dies bei einem
Tagespreise, von Fr. 8.80 für eine und Fr. 16.50 für
2 Personen, abzüglich 15%, nicht wohl möglich, um-
soweniger, wenn die Zuweisung von Gästen eine
spärliche, wie dies bei Neugründungen in den ersten
Jahren immer der Fall.

Witterung im April 1901.

Bericht der schweizer, meteorologischen Centraianstalt.

Zahl der Tage

Regen

mit

Schnee Nebel
helle trübe

mit
stark.
Wind

Zürich.... 17 5 1 7 10 12

Basel 20 2 0 5 14 6

Neuckätel 20 3 2 3 17 8

Genf 18 1 1 4 17 9

Bern 17 2 4 4 14 10

Luzern - 19 "j - 4- - 0 5 9 5

St. Gallen 18 8 2 6 12 3

Lugano 13 0 0 8 8 3

Chur 15 4 0 7 13 4
Davos 15 12 0 6 7 3

Sonnensoheindauer in Stunden: Zürich 173, Basel
133, Bern 155, Genf 146, Lugano 175, Davos 158.

Das Programm der Generalversammlung
liegt der heutigen Nummer in Separatabdruck
bei, zwecks Mitnahme zur Versammlung.

Das Centraibureau.

Le programme de l'assemblöe g6n6rale
tire ä part, est encarte dans le present numero,
pour pouvoir etre äpporte ä l'assemblee generale.

Le Bureau central.

Vertragsbruch. — Rupture de contrat.
Paul Dartsch, Saalkellner.

Hiezu eine Beilage.
Verantwortliche Redaktion: Otto Amsler.

Dekorieren Sie Ihre Plafonds
nach englischer Art mit « « plastischen Deckentapeten

(Anaglypta, Cordelova, Lignomur, Tyneeastle, Salamander (feuerfest) ete.)
— Vornehme Wirkung, rasche Verarbeitung, höchste Solidität, kein .Meissen oder Springen. ————

1182

Courante Dessins stets vorrätig in Bollen und Platten.
x x x * x x Muster und Kataloge prompt, x x x x x x

J. Bleuler, Tapetenlager, Zürich, Bahnbofstr. 38.

Fiir die Hotelküche empfehlen wir
Ia Saarkohlen: Püttlingen I, Louisenthal I
Ia Ruhrnusskohlen, Nuss I & II
Ia belgische Würfelkohlen „Concorde4

25/50, 50/80 mm.
Dio „Concorda"-Kohlo empfiehlt sich allen Hotels mit Garten- und Tciassen-

Anlagcn, (la Jede Belästigung durch Rauch und Russ vermieden wird.

In Originalwagons von 10,000 kg. nach allen Stationen. 39

Bürke & Albrecht in Zürich & Landquart

j * * (H 2507 Y) 129

Intcrlakcn.
Für sofort zu verkaufen
event zu vermieten in bester Lage des Kurortes ein ganz neu
erstelltes, mit allem Komfort eingerichtetes Hotel mit 65 Fremdenbetten,

grosse Restaurationslokalitäten, Terrassen, Gärten etc.
Liebhaber wollen sich wenden an Ad. Studer, Interlaken.

Ein kleineres Hotel &> Pension
in schönster Lage eines grossen Lungenkurortes, mit grossem,
eigenem Park, in welchem grosse Gartenwirtschaft betrieben
wird; nebst einem Anbau, welcher eventuell auch zu Hotelzwecken
eingerichtet werden kann, sowie ein Stück Boden zum Anbau,
ein grosser Gemüsegarten, ist mit Inventar und Mobiliar sofort
oder später, Familienverhältnisse halber, zu verkaufen.
Solches würde sich auch als Herrschaftssitz eignen. Gefl.
Anfragen sub Chiffre H1270 Ch an Haasenstein & Vogler, Chur. 174

Samuel Scheidegger, Fabrikant, Langenthal
liefert sämtliche

* x x * * * HOTEL-L1NGEN x x x x x x

auch für Restaurants und Aussteuern
Aechte Bemerleinwand

Spezialität In Handgeweben, nur garantiert dauerhaftes, eigenes Fabrikat
Muster stehen gerne franko zu Diensten. 1256

© «

14 ig,
' V

© ^ Goldene Medaille
;'M finster i. Weslf. 1899

ichwabenlanö, Mannheim, g 7,38-46
Specialität: /

ft Vh t C* «ii Grosse goldene Medaille

yeiiegene Jiüchcn^winrichtunijcn Und Ehrenpreis

fur Ittels, Restaurants und Cafes V im900

5

2 8

P®
§.

MAISON FONDER EN 1811

•a traiiva dans ton las bona Httala suissas

Die

;r$te Schweiz. Kaffeerösterei nach Oliener Art
Inhaber: J. Bollag-Feuchtwanger in Basel

empfiehlt ihre rühmlichst bekannten und aufs sorgfältigste zusammengesetzten

* * * Kaffee-Mischungen * * *
in 6 Qualitäten.

_ _
Carlsbsdir liichnng Wiioir Hitching

No. 1 No. 2 No. 3 No. 4 No. 5 No. 6

Fr. —. 90 Fr. 1.10 Fr. 1. 25 Fr. 1.40 Fr. 1. 60 Fr. 1. 80 per 7s Kilo.
Täglich frische Rüstung. * Prompter Versandt franko in hermetisch verschlossenen Gebinden von IS, 30 und 50 Kilo.

Telegr.-Adr.: Caferösteroi - Basel Ia Referenzen zu Diensten. Telephon Nr. 4080.

CHAMPAGNE
Pommer^ & Greno, Heiim

CARTE BLANCHE I REO I EXTRA SEC
GOUT FF.AXQAIS. I AtlEh'.CAJN | ANGLAIS

rf-.CrJ f.'-r u Suits*. Ilulie, d". A. ». DEIVA10C. NEUILLY SUR-SEINE"

Placierungsbureau des Schweiz. Wirtevereins
i»i Walsenhausgasse 5, II, Zürich (beim Bahnhof)
placiert Hotel-Personal aufs gewissenhafteste. Wir stehen in engster Fühlung

mit den beiden Vereins-Bureaui „Unien Helvetia" und
I

HOTELIER
30 Jahre alt, welchem eine tüchtige Frau zur Seite steht,
kinderlos, mit mehrjährigem eigenen Geschäft (Pacht) in der
Schweiz und Italien, deutsch, franz., engl, und ital. sprechend,
sucht für Anfang Juli oder später die

Direktion eines Hotels
zu übernehmen.

Spätere Beteiligung oder Kauf nicht ausgeschlossen.
Kaution kann in jeder Höhe gestellt werden.
Offerten an die Hotel-Revue unter Chiffre H 7 R.

Fromage vieux ä raper d'Unterwald * * * *
Beurre frais de table de centrifuge * * *

Beurre frais de cuisine de pure creme *
Miel d'abeilles extrait pur x * x

fonrnit en bonnes quality ä prix modgrgs

Otto Amstad ä Beckenried, Unterwald.
(„Otto" est ngeessaire pour I'adresse).

Medaille d'argent: Exposition universelle Paris 1900. 11



MAX OETTINGER BASEL
ZÜRICH

BERN

liefert Saison-Sortimente
in anerkannt vorzüglichen

Marken
Cigarren Cigaretten

Der beste, billige, höchst schnelle und bequeme Reise-Weg

NACHLONDO
geht über Strassburg-Brüssel-

Ostende-Dover
Einzige
Route

welche drei Schnell-Dienste täglich rührt,
welche einen direkten Schnell-Dienst mit
durchgehenden Wagen III. Kl. führt,
deren neue Dampfer so bequem ausgestattet sind und
welche unter Staatsverwaltung steht.

von Basel in 17 Std. nach London.
Fahrpreise Basel-IiOndou: ~

Einfache Fahrt (15 Tage) I. Kl. Fr. 119.40. 11. Kl. Fr. 88.65
Hin- u. Rückfahrt (45 Tage) I. Kl. Fr. 198.— II. Kl. Fr. 146.65

Seefahrt nur 3 Stunden.
Fahrplanbücher und Auskunft erteilt gratis die Kommerzielle Vertretung der Belgischen

Staatsbahnen und Postdampfer Kirschgartenstrasse 12, Basel.

fabrique de Billards
I<B JEAN FRÜH 0,M*L

a a x LAU SAN N E K K * K

ACCESSOIRES
EN TOUS GENRES

cbaitge$ * Reparations

MAISON FONDEE EN 1850.

Londoner Phoenix
Englische Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuer und Chomageschaden.

Gegründet 1782.
Bezahlte Entschädigungen: lieber 600 Millionen Franken.

Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen auf Gebäude, Mobiliar,
industrielle Risiken zu vorteilhaften Bedingungen. Sie besorgt ebenfalls die sog.
CHOMAGE-VERSICHERUNG (Betriebseinstellung infolge Feuersbrunst).
Es empfiehlt sich dieselbe ganz besonders für die Herren Hotelbesitzer. Eine
grosse Anzahl Hotels jeden Ranges bereits gegen Chomage versichert.

Zur Erteilung weiterer Auskünfte, sowie zum Abschluss von Versicherungs-
Verträgen beliebe man sich an die General-Agenten in den verschiedenen
Kantonen, sowie an Herrn Alfred Bourquin, Director der schweizerischen

Filiale in Neuenburg zu wenden.

Spezialität in Bügelmaschinen
mit Gas- oder Dampfheizung, elastischer Pression und
automatischem Einlassapparat für Hand- u. Motorbetrieb.
Einziges System, womit gestärkte Gardinen gebügelt werden können.

Maschinenfabrik C. Seguiu, Mülhausen i. E.

Prospekt und Preisliste gratis und franko. 1269

Kühlräume u. Eisschränke
mit Luftzirkulation

Compagnon gesucht.
Bewährter Hotelier von weltbekanntem Rufe, mit grosser,

eigener Kundschaft, suclit behufs Uebernahme eines
grossartigen, modernen Hotels auf Fremdenplatze ersten Ranges eine
prima Arbeitskraft mit etwas verfügbarem Kapital, Erfahrung
und administrativem Talent, als Coiii|»aguoii. Günstige
Bedingungen.

Offerten mit Referenzen und Bericht über bisherige Thäligkeit
sowie Photographie beliebe man zu senden an: John Weber,
U. S. A. Legation, Bern. (H2752 Y) 154

Absolute Diskretion wird zugesichert und verlangt.

Wegen vorgerückter Jahreszeit
offnere:

Rohrstühle
vom einfachsten Garten- und Veranda-Möbel

bis zum feinsten Lackrohrstuhl

französische und Amerikaner-Modelle

zu herabgesetzten Preisen

Rohrmöbelfabrik 177

HAflS VÖühlVlY
Ormalingen (Baselland).

Alter Unterwaldner-Reili-Käse * * * * * *
Frische Zentrifugen-Tafel-Butter * * * *

Frische Nidel-Koch-Butter * * * *
10 Echten Schleuder-Bienen-Honig *

liefert regelmässig gut nnd billig
Otto Amstad in Beckenried, Unterwaiden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)Silberne Medaille Weltausstellung Paris 1900.

U7h 2659 y Prima

Winter-Schinken
mildgesalzen und salpeterfrei
liefert franko per Nachnahme
Jb. Kiener, Charcutier, Bern.

Kaufmann
tüchtig, in ungekiindigter Stellung
sucht sich gelegentlich zu verändern
und zwar für Bureauposten verbunden
mit kleineren Reisen, Platzvertretung,
als Kassier, Sekretär, Mitarbeiter einer
Zeitung oder ähnliche Stelle.

Postulent ist 30 Jahre alt,
verheiratet, militärfrei, sprachenkundig
und hereist; hat in grossen Betrieben
als Verkäufer, Reisender, Correspondent

sowie mehrere Jahre als Kassier
gearbeitet, repräsentiert und ist in
diversen Warenbranchen sowie im
Zeitnngswesen bewandert. Ia.
Referenzen nud Zeugnisse. Eventuell
Kaution. 170

Geil. Offerten erbeten unter Chiffre
K 500 B an die Annoncen-Expedition

H. Keller, Basel.

Für

| Oberkellner n. Koch

• passende Gelegenheit, in

Frankfurt a. M.

»•

in bester Lage ein Lokal für
feines

Cafe-Restaurant
baldigst zu übernehmen. Nötiges
Kapital 20—30 Mille.

Offerten unter F. S. N. 904
an Rudolf Mosse, Frankfurt

a. M. F.a.6105/6 184

Provisions-Reisender
gesucht

für Hotel- und Wirlschafts-Einrich-
tungen in Glas, Kristall, Porzellan etc.
Ein solcher, der bereits die Hotels für
einen andern Artikel besucht, könnte
diese Stelle mit seiner bisherigen
vereinigen. Offerten an die Expedition
unter Chiffre H 178 R.

Cox^euse.
Durchaus tüchtige und

zuverlässige Coiffeuse sucht für diesen
Sommer Saisonengagement.
Offerten mit Angabe der Condi-
tionen befördert die Expedition
unter Chiffre II 178 It.

/
Für ein gut frequentiertes 180

Restaurant-Bierhalle
wird eine prima Kraft als - za 7843

Gerant gesucht.
Nur kautionsfähige und mit besten

Referenzen versehene Bewerber können
berücksichtigt werden. Offerten unter
Z. M. 4187 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

P. r 1. Oktober ist eine gut frequentierte

Bierhalle
mit Restaurant

179

mit nachweisbar grossem Bier- nnd
Weinkonsum an tüchtige Bewerber
zu vermieten. Sichere Existenz für
erfahrenen nnd fleissigen Restaurateur.
Offerten sub Chiffre Z. H. 4183 an
Rudolf Mosse, Zürich. Zii78l2

181 Für ZÜ7851

Restauratcure!
Tüchtiger Restaurateur mit

etwas Vermögen hat Gelegenheit, in
Zürich feines Restaurant mit Hülfe
renommierter Münchner Brauerei

zu erwerben. Rentabilität wird
ausgewiesen. — Auskunft kostenfrei
durch Bureau Columbia, Zürich I.

MAISON FONDEE EN 482k.

LOUIS MAULER & C"
MOTIERS - TRAVERS

(Salti*). 1696

FRANZ GRAF Jt
WEINCUTSBESITZER IN

Geisenheim.
WINKEL DNB JOHANNISBERG

SOECIAUTAT-
RHEINGAU-WEINE
CIOCNES WACHSTHUM

TiCnttA nuAtraAtön. tulcAu,

EXPORT NACH ALLEN LANDERN

Generalvertretung u. Monopol

für die Schweiz mi Riviera:

Albert Bfflchler jr.
Kreuzlingen.

I CANNES!
A remettre une PENSION avec

bonne clientele pour cause d'entreprises
autrepart.

Adr. les offres ä l'adm. du journal
sous chiffre H 168 R.

Viat je*- 11

Castlebay grosse 5 Ko.-Fass M. 4.—
Storneway mittlere 5 „ „ „ 3.50
C«»V/i///>« Echte Brabanterjaruetien 5 Ko.-Fass m. 10.-
Caviar Ära?"

grobkorn Astrachanr a _ ff geräuchert, in dünnen
AduC/lS Scheiben aufgeschnitten,

in Dosen verpackt, lange haltbar,
per Dose ä 1/i Kilo netto M. 1.20

Echte Bismarck-Heringe
pro 15 Kilo-Fass M. 3.50

Senfheringe ff in engl. Senf-
Sauce, per 5 Kilo-Fass M. 3.50

D. E. Schwarz, Hamburg 7.
H 3214 Q 173

Poulets Gras
Expddids plumds, vidds et prdpards
x k x k x pour la table. :: a a a a

Ces poulets sont d'une finesse et d'une
— delicatesse de chair exquise. —-
3 francs le kilo, franco de port et
d'emballage dans toute la Suisse.
II ne saurait etre trop recommandö
cette nouvelle maniere de vente directe.

du producteur an consommateur.
C. Imseng, ä Lausanne

Case 4087.
Repräsentant de la maison ROBIN ä

AUTUN (France). 159

Expeditions directes de I'Etablissement.

M. 5.—
„ 6.50

Altrenommiertes

l^otel
allerersten Ranges •

(erstes Objekt am Platze) in
einem internationalen, viel
besuchten Badeplatze, mit
ständiger, vornehmer
Kundschaft des In- u. Auslandes
soll unter Nachweis der
Rentabilität zu coulanten
Bedingungen bei entsprechender

Anzahlung 183

« verkauft «
werden.

Offerten von Selbstreflektanten

unter 6.7668 an
llaasensteiii & Vogler
A.-G., Frankfurt a. JI.

i Wer nach Zürich :• •• geht, »
sbesuche den Dolder.:
#84 (0. F. 7154)»

Herdfabrik und disengiesserei
H. Koloseus, Aschaffenburg

kgl. bayer. Hoflieferant

Spezialität: Hotel- und Restaurationsherde
mit oder ohne Wasser-

heiinng sowie alle
sonstigen

Koch-, Back-, Brat-,Wärm-

nnd SpQlapparate

für
Hotels. Restaurants.

Cafds etc.
Jiluitr. Katalog« kostanfral.

Letzte Auszeichnung: Goldene Medaille Frankfurter Kochkunstausstellung 1900.

HOTEL A LOUER
A louer dans une ville importanle de la Suisse francaise

un bon hotel de 2d rang
recemment remis ä neuf et pourvu de tout le confort moderne;
chauffage central, eclairage electrique, etc. L'hötel est en pleine
exploitation. La reprise pourrait avoir lieu des maintenant
jusqu'au 30 Novembre prochain.

S'adresser ä l'adm. du journal sous Chiffre H165 R.

*
ine einheitliehe musterhafte

Hotel- Buchführung *
bearbeitet nach wirklich praktischen Erfahrungen und
herausgegeben in 3 Heften von
6r. Otto Hock, Hotelbuchhalter u. Direktor, Köln a. Eh.

2 Brüokenstrasse 2.

Heft I.; Das Brouillon-Journal und Heft II: Der
kaufmännische Teil bis jetzt erschienen. Gegen Einsendung oder
Nachnähme des Betrages von Mk. 3. 75 zuzüglich Porto, für beide

Hefte; direkt versandt vom Verfasser. is

J. Brunschwyler, Installationsgeschäft, Bern
empfiehlt sich besonders den Titl.

i2i9 Hotels, Pensionen u. Bade-Etablissements
für Erstellung von

Bad- und Beuchen- Einrichtungen * Closets-Installationen nach den neuesten Systemen.

Gesundheitsteehnisehe Anlagen
für

— Spitäler, Schulen, Kasernen etc. —unter Zusicherung vorzüglicher und solider Ausführung.

prima
Qualität

Ein Posten reingehaltener, roter 1900er

Thurgauer Wein
aus bester Lage wird zu beliebigem Preis aus erster Hand direkt
an Hotels und Restaurants abgegeben. Muster zu Diensten.

Geff. Anfragen sub Chiffre K 1041 L befördert Keller-
Annoncen, Pilatusstrasse 15, Luzern. 143

Maison jardin ä vendre
LOCARNO

construction moderne et situation tres avantageuse pour l'in-
stallation d'un

— HOTEL —soit pour la clientele des passants soit pour celle de eure.
Pour renseignements s'adresser ä l'Agenzia di Mediazioni,

Locarno. 149

Höfel-TTlesserputzmasehinen.

Eigener Konstruktion
und Anfertigung.

Seit Jahren in den ersten Hotels und

Restaurants aller Kulturstaaten
glänzend bewährt.

Beste Maschine anf dem Markte.

Verwendung nur erstklassigen
Materials.

Präzisionsarbeit.

Köln 1893
Frankfurt a. M. 1894

Paris 1896: Goldene Medaillen.

Paris 1898: Ehrendiplom.

Frankfurt a. M. 1900: Crosse goldene Medaille.

Modelle für Hand- u. Kraftbetrieb x Prospekte gratis u. franko.

Th. Sackreuter, Frankfurt a.M.
43 Schillerplatz 5/7. Pariser Hof. (F a 1570/3

Herausgegeben vom Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-Vereins, Basel. Druck der Schweizer. Verlags-Druokerei, Basel.
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